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SKF Schweizerischer Katholischer Frauenbund

Impulstag 2017
Samstag, 23. September 2017
Ulrichshaus Kreuzlingen

Eingeladen sind alle SKF-Frauen der Ortsvereine, 
der Kantonalverbände und die SKF-Einzelmitglieder!

Der Impulstag steht allen Frauen des SKF offen.

Anmeldeschluss Donnerstag, 31. August 2017

Anmeldung
info@frauenbund.ch, www.frauenbund.ch/Impulse 
oder per Anmeldekarte 

Kosten der Tagung: 75.- 
Konto-Nr: 60-1153-3
IBAN: CH14 0900 0000 6000 1153 3

Organisation 
Antonia Fuchs, Bildung SKF
Regula Ott, Leitung Bildung, Ethik und Theologie SKF

Tagungsort 
Ulrichshaus Kreuzlingen		
Gaissbergstrasse 1
8280 Kreuzlingen
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Liebe SKF-Frauen
Am 23. September 2017 läuten wir das Impulsjahr 
2018 make up! mit Flüchtlingen ein. 

Der Impulstag bringt uns den Alltag geflüchteter 
Menschen näher und zeigt auf, was es bedeutet, 
auf der Flucht zu sein.

In den Ateliers erwarten euch Informationen rund 
ums Asylverfahren und konkrete Ideen zur Umset-
zung von make up! mit Flüchtlingen in den Ortsver-
einen.

Bis bald in Kreuzlingen
Impulsgruppe make up! mit Flüchtlingen  

	09.30	 Ankommen
		  Empfangskaffee im Ulrichshaus, Kreuzlingen

	10.00 	 Willkommen heissen
		  Karin Ottiger, Geschäftsführerin SKF

	10.15 	 Zuflucht bieten
		�  Referat zu Kirchenasyl von Nicola Neider Ammann, Theologin, 

Mitglied Netzwerk Migrationscharta

	10.45 	 Erleben oder ins Handeln kommen
		  Fluchterfahrungen (SFH) oder Ateliers

	12.15 	 Hunger stillen
		  Eine kulinarische Reise ins Empfangszentrum Kreuzlingen

	13.45 	 Erleben oder ins Handeln kommen
		  Fluchterfahrungen (SFH) oder Ateliers

	15.45 	 Aufbrechen und Segnen
		  make up! leben und gemeinsame Feier mit �Simone Curau-Aepli,
		  SKF-Präsidentin und Veronika Portmann-Imhof, Katechetin

	16.15 	 Weiterreisen

Ins Handeln kommen (Auswahl: Atelier A oder B)

Anmeldung Impulstag 2017

Name und Email der Teilnehmerin

Ich möchte ins:	   Atelier A      Atelier B

Name und  Email der Teilnehmerin 

Ich möchte ins:	   Atelier A      Atelier B

Name und  Email der Teilnehmerin

Ich möchte ins:	   Atelier A      Atelier B

Verein/ SKF Einzelmitglied

Wir versuchen die Atelierwünsche zu berücksichtigen.  
Die Teilnehmerinnen-Zahl ist begrenzt. Daher: Meldet 
euch am besten gleich an!

Atelier A: Asylverfahren
Nach der Flucht beginnt das Warten 
in der Schweiz und das Bangen, ob 
einem als geflüchtete Person Schutz 
gegeben wird oder nicht. Im ersten 
Teil des Ateliers erfahren wir die 
wichtigsten Schritte des Schwei-
zer Asylverfahrens. Im zweiten Teil 
erhalten wir hautnah Einblicke in das 
Schönheitsritual einer geflüchteten 
Frau. 

Tilla Jacomet HEKS Rechts
beratungsstelle für Asylsuchende
Christian Hoffs HEKS Rechts
beratungsstelle für Asylsuchende

	
Asra Chiesa Seelsorgerin
Intisar Hussein Schönheitsritual-
Expertin

Atelier B: Neue Heimat
Wir finden heraus, wie wir mit 
geflüchteten Menschen in freud-
vollen Kontakt treten können. Im 
zweiten Teil des Ateliers erleben wir 
eindrücklich eine der Hürden, die 
Geflüchtete überwinden müssen, um 
in der Schweiz eine neue Heimat zu 
finden.

Regula Grünenfelder Projektbeglei-
terin von Freiwilligen mit Geflüchteten
Najat El Daou  Interkulturelle 
Vermittlerin

Monika Federspiel Projektbegleiterin 
von Freiwilligen mit Geflüchteten
Mina Mir Husseini Interkulturelle 
Vermittlerin

Ideenbörse über Mittag
Während der Mittagspause präsentieren Ortsvereine ihre Projekte mit 
geflüchteten Menschen und ihr könnt die make up! Botschafterinnen 
näher kennenlernen.

Reise
Die make up! Botschafterinnen begleiten euch 
während der Zugreise nach Kreuzlingen und stim-
men unterwegs auf das Thema Flucht ein. Weitere 
Informationen werdet Ihr per Email erhalten.
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Was würde ich mitnehmen, wenn ich flüchten müsste? Wann würde ich 
aufbrechen? Wovor hätte ich Angst? Was wären meine Hoffnungen? Ge-
meinsam mit geflüchteten Menschen gehen wir im Workshop der Schwei-
zerischen Flüchtlingshilfe (SFH) diesen und weiteren Fragen nach. Diesen 
Workshop zu Fluchterfahrungen besuchen alle Teilnehmerinnen entweder 
am Vormittag oder am Nachmittag.


